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Fasnachtszeit

Die Dauer respektive den Beginn der 

Fasnachtszeit regelt jede Gemeinde 

individuell. Gestützt auf die bisheri-

ge Praxis in Eschenbach hat der Rat 

die Fasnacht wie folgt festgelegt.

Die Fasnacht in der Gemeinde Eschen-

bach umfasst in der Regel sechs Wo-

chenenden. Sie beginnt im Regelfall an 

einem Freitag (Dekorationseröffnung) 

und endet am Dienstag vor Aschermitt-

woch. Ergibt die ordentliche Berech-

nung eine Fasnachtszeit von weniger 

als sechs Wochenenden, beginnt die 

Fasnacht am 7. Januar.

Im Jahr 2016 ist Ostern ausserordent-

lich früh, weshalb schon am 10. Februar 

Aschermittwoch ist. Aus diesem Grund 

beginnt auch die Fasnacht früher als 

sonst und erstreckt sich ausnahmswei-

se nur über fünf Wochenenden. Für die 

Fasnacht 2016 gelten somit folgende 

Anordnungen:

1. Fasnachtsbeginn mit Dekorationser-

öffnung usw. ist im Sinn der Ausnah-

meregel am Donnerstag, 7. Januar 

2016.

Eschenbach Award 2015: 

Sieben Mal wurde der Eschenbach 

Award bereits vergeben. Auch für 

2015 können wieder Personen, Or-

ganisationen oder Unternehmen 

geehrt werden, die besondere 

Leistungen vollbracht haben. Der 

Gemeinderat lädt die Bevölkerung 

ein, Vorschläge für die Vergabe der 

Awards einzureichen.

Vorschläge einreichen

Vorschläge für die Vergabe der «Eschen-

bach Awards» 2015 können bis zum 31. 

Dezember 2015 eingereicht werden. 

Nominationen sind in folgenden drei 

Bereichen möglich: 

 – Sport

 – Gesellschaft

 – Wirtschaft

Die Anforderungen an potenzielle Kan-

didatinnen und Kandidaten sind auf der 

Kriterienliste unter www.eschenbach.ch 

zu finden.

Die Gemeinderatskanzlei nimmt Vor-

schläge mittels Talon (siehe Seite 7) 

oder per E-Mail an info@eschenbach.ch 

entgegen.
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Spielzeug(s)

Liebes Christkind,

liebe Eltern, Gross-

eltern, Gottis, Göttis, 

Tanten, Onkel, Freunde 

und Verwandte,

kurzum, liebe Eschen-

bacherinnen und 

Eschenbacher

Auch wenn sich der Schnee als Botschafter für 

die Winter- und feierliche Weihnachtszeit sehr zu-

rückhaltend ankündigt, was für die einen gut und 

die anderen weniger gut ist, gibt es andere Merk-

male, die die Frohbotschaft zu Weihnachten ver-

künden. Nämlich, eine Flut an mehr Werbepost im 

Briefkasten macht sich bemerkbar. 

Nebst den Vorschlägen für ein feierliches Festtags-

menü gibt es auch für die Kinderaugen «verfüh-

rerische Heftli», Werbebotschaften und Angebote 

aus der Spielzeugabteilung. Guckt man die vielen 

Prospekte mit Erwachsenenaugen etwas genauer 

an, so stellt man fest, dass nebst ein paar ganz 

attraktiven und kinderfreundlichen Spielzeugen 

auch «Zeugs» angeboten wird, das weder mit 

friedlichen Weihnachten noch mit kreativer, ge-

stalterischer Unterhaltung für Kinder etwas zu 

tun haben kann. Vor allem die virtuelle Welt von 

Computerspielen bietet - ich kann es nicht anders 

ausdrücken - «Schrott» an, dass einem die Haare 

zu Berge stehen. Kriegerische Spiele, bis auf die 

Zähne bewaffnete, virtuelle Figuren verführen die 

Kinder in eine Welt der Zerstörung. Je mehr Tote 

es gibt und Gegner vernichtet werden können, 

umso besser ist der Spieler, das Kind. Als wenn 

nicht schon genug realer Krieg auf dieser Welt 

herrscht. 

Ich wünsche mir für die Kinder, dass sie zu Weih-

nachten kein Zeugs zum Spielen bekommen, das 

sie in eine unmögliche Scheinwelt verführt, son-

dern ein Geschenk erhalten, das sie nachhaltig 

freut und fördert. 

Ich wünsche Ihren Familien und allen Kindern 

eine frohe Adventszeit und den Schenkenden ein 

gutes Händchen für ein sinnvolles Spielzeug zu 

Weihnachten.

Josef Blöchlinger, Gemeindepräsident
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2. Das Fasnachtsende fällt auf Diens-

tag, 9. Februar 2016. Die Entfernung 

der Dekorationen hat spätestens am 

Aschermittwoch, d.h. am 10. Februar 

2016, zu erfolgen.

3. Für die mit Fasnachtsdekorationen 

ausgestatteten Lokale gelten die ver-

bindlichen Vorschriften des Amts für 

Feuerschutz des Kantons St. Gallen.

4. Die Dekorationen sind rechtzeitig vor 

der Eröffnung dem Feuerschutzbe-

amten, Josef Bisig (Tel. 079 960 89 

51) zur Abnahme zu melden.

Asylzentrum Holz: Was bisher 
geschah

Die Zivilschutzanlage in St. Gallen-

kappel wird nun schon seit über ei-

nem Monat als Asylzentrum genutzt. 

Das Migrationsamt des Kantons St. 

Gallen hatte die Gemeinde Eschen-

bach um Unterstützung bei der 

Unterbringung von Asylsuchenden 

gebeten. Die Anlage ist mittlerweile 

voll und beherbergt rund 100 Flücht-

linge.

Zahlreiche Eschenbacherinnen und 

Eschenbacher wollen in dieser ausser-

ordentlichen Situation helfen und möch-

ten Hand bieten, freiwilligen Dienst zu 

leisten. Aber an wen kann man sich 

wenden? Eschenbach aktuell hat für Sie 

nachgefragt.

Viele Freiwillige

Flüchtlinge in solchen Durchgangszen-

tren brauchen eine Tagesstruktur. Doch 

sind die Behörden mit der aktuellen Si-

tuation so stark ausgelastet, dass dieser 

Anspruch nicht zufriedenstellend ge-

deckt werden kann. Genau um solche 

Situationen zu überbrücken sind die 

Behörden auf freiwillige Helfer angewie-

sen. Die Gemeinde Eschenbach kann 

auf zahlreiche freiwillige Helfer zählen, 

die sich darum kümmern, den Alltag 

der Asylsuchenden in St. Gallenkappel 

sinnvoll zu gestalten. Eschenbach aktuell 

wird in der kommenden Ausgabe über 

die bereits durchgeführten Massnah-

men berichten.

Freiwillige Helfer können sich bei Herrn 

Benjamin Paganin melden: 

Leiter Zentrum für Asylsuchende Holz, 

055 284 19 45, benjamin.paganin@

sg.ch.

Arbeitsgruppe Asyl soll reaktiviert 

werden

Aufgrund der vielen Anfragen freiwilliger 

Helfer hat der Gemeinderat entschieden, 

die Arbeitsgruppe Asyl wieder ins Le-

ben zu rufen. Da die aktuelle Situation in 

Eschenbach durch die unterschiedlichen 

Unterbringungsorte und die gegenwärti-

ge Asylsituation  in Europa viel Organisa-

tion erfordert, erachtet es der Gemein-

derat als sinnvoll, die Gründung einer 

solchen Arbeitsgruppe zu prüfen. Diese 

könnte beispielsweise den Betrieb des 

Asylantenheims «Arche» begleiten, die 

Koordination der Freiwilligenarbeit über-

nehmen oder Präventionsarbeit leisten. 

Eschenbach aktuell informiert wieder, 

sobald konkrete Details vorliegen.

Tag der offenen Tür am 9. Dezember 

2015

Das Migrationsamt des Kantons St. Gal-

len hat ein Datum für den angekündig-

ten Tag der offenen Tür festgelegt. Am 

Mittwoch, 9. Dezember 2015, von 16 

bis 19 Uhr, kann sich die interessierte 

Bevölkerung ein Bild vor Ort machen, 

Fragen stellen und sich über einen «typi-

schen» Tag im Leben eines Asylsuchen-

den im Zentrum Holz informieren.

Anpassung der Richtlinien für 
Energie-Förderbeiträge

Der Gemeinderat hat die Anpassung 

der Richtlinien für Förderbeiträge 

Energie per 1. Januar 2016 geneh-

migt.

Die geltenden Richtlinien für Förderbei-

träge Energie der Gemeinde Eschen-

bach wurden am 16. November 2012 

erlassen und per 1. Januar 2013 in Voll-

zug gesetzt. Die Menge der Projekte und 

Beitragsgesuche für Photovoltaikanlagen 

(PV-Anlagen) hat seither so stark zuge-

nommen, dass eine Überarbeitung der 

Richtlinien angezeigt war. Die zur Ver-

fügung stehenden Mittel von 150'000 

Franken pro Jahr reichen nicht mehr aus. 

Ferner sind die Preise für Photovoltaikan-

lagen seit Ende 2012 stark gesunken, so 
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dass eine Reduktion der Förderbeiträge 

pro Objekt gerechtfertigt ist.

Die Energiekommission hat deshalb 

dem Gemeinderat eine Reduktion der 

Ansätze zur Berechnung der Förderbei-

träge für PV-Anlagen vorgeschlagen. Un-

ter Berücksichtigung der grossen Anzahl 

von Beitragsgesuchen und in Abstim-

mung mit dem verfügbaren Kredit hat 

der Gemeinderat folgende Anpassung 

auf den 1. Januar 2016 beschlossen: 

Weiterhin beschränken sich die kommu-

nalen Förderbeiträge auf maximal 20% 

der eigenen Investitionskosten. Der 

Höchstbetrag beträgt neu Fr. 6'000.-- 

pro Objekt (bisher Fr. 10'000.--).

Die neuen Richtlinien gelten ab dem  

1. Januar 2016.

Nachtragskredit gesprochen

Wie weiter oben zu lesen war, ist das 

Förderprogramm der Energiestadt 

Eschenbach höchst erfolgreich, insbe-

sondere im Bereich der Photovoltaik-

anlagen. Dank der intensiven Förderung 

konnte inzwischen das vor vier Jahren 

für das Jahr 2050 vorgegebene Ziel 

von mindestens einem Quadratmeter 

Photovoltaikfläche pro Einwohner be-

reits deutlich übertroffen werden. Das 

hat aber auch zur Folge, dass der Kredit 

für die Förderbeiträge, die den Gesuch-

stellern gemäss den geltenden Richtli-

nien zustehen, bereits vorzeitig ausge-

schöpft war.

Deshalb ersuchte die Energiekommissi-

on den Gemeinderat um einen Nach-

tragskredit, damit genügend Mittel vor-

handen sind, um die noch in diesem 

Jahr unter den aktuell geltenden Richtli-

nien eingehenden Fördergesuche abzu-

decken. Der Gemeinderat gab diesem 

Antrag statt.

Gemeindebeiträge  
gesprochen

Der Gemeinderat hat den Detail-

listen Eschenbach einen Gemein-

debeitrag von pauschal Fr. 1‘000 

pro Durchführung des Weihnachts-

markts Eschenbach gesprochen.

Die Detaillisten-/Ladengruppe von 

Eschenbach führt jedes Jahr den be-

liebten Weihnachtsmarkt auf dem Schul-

hausareal Dorf in Eschenbach durch. 

Die Organisation und Durchführung ist 

mit ziemlich viel Aufwand verbunden, 

wie Zusatzkosten für Beleuchtung und 

weiteren Infrastrukturen. Da in Eschen-

bach kein Verkehrsverein mehr existiert, 

der wie in den anderen Gemeindetei-

len Goldingen und St. Gallenkappel ver-

antwortlich ist, ist die Ladengruppe für 

die verschiedenen Ausführungen wie 

Weihnachtsmarkt und Einkaufsplausch 

auf sich selber gestellt. Laut Detaillisten 

sind die Kosten in den letzten Jahren 

stark gestiegen.

Nach Rückfragen bei den Organisatoren 

in Goldingen und St. Gallenkappel, die 

ebenfalls einen Weihnachtsmarkt durch-

führen, wird dort ein Teil der Kosten 

durch den Verein Goldingertal Eschen-

bach bzw. den Verkehrsverein St. Gallen-

kappel übernommen, ebenso die Hilfe-

stellung beim Aufbau der Stände etc.

 

Der Gemeinderat schätzt die Weih-

nachtsmärkte in den drei Gemeindetei-

len sehr. Die Mitfinanzierung geschieht in 

Goldingen und St. Gallenkappel über 

die örtlichen Organisationen, die mit 

Hilfestellungen und Übernahme von Inf-

rastrukturen zur Seite stehen. Der Verein 

Goldingertal Eschenbach und der Ver-

kehrsverein St. Gallenkappel werden 

auch finanziell durch die Gemeinde un-

terstützt. Damit der Weihnachtsmarkt in 

Eschenbach etwa die gleichen Voraus-

setzungen hat wie die beiden andern 

Weihnachtsmärkte im Gemeindegebiet, 

entschied der Gemeinderat, jeweils 

einen wiederkehrenden Gemeinde-

beitrag von pauschal CHF 1'000 pro 

Durchführung zu sprechen.

Dem Fussballclub Eschenbach wird 

ein ausserordentlicher Beitrag an 

den Unterhalt des Fussballplatzes 

«Eschenwies» sowie Beiträge an 

zwei vorgesehene Maschinenan-

schaffungen in Aussicht gestellt.

Aufgrund des regenreichen Herbsts 

2014 und des sehr warmen und re-

genarmen Sommers 2015 erforderte 

der Platzunterhalt entsprechende Zu-

satzaufwendungen. Der Hauptplatz war 

deswegen über mehrere Wochen nicht 

betretbar. Die gesamten Mehraufwen-

dungen aufgrund der Wetterschäden 

belaufen sich auf CHF 20‘000.

Weiter müssen ein Spindelmäher und 

ein Profihopper angeschafft werden. 

Der Spindelmäher kann wiederum als 

gute Occasion von der Stadt Rappers-

wil-Jona in Betrieb genommen werden. 

Das Gerät ist fast neuwertig, gewartet 

und mit einer einjährigen Garantie be-

legt. Der Kaufpreis beträgt CHF 30‘000 

(Neupreis: CHF 125‘000). Der Profihop-

per muss neu angeschafft werden (CHF 

46‘183.50).

Der Gemeinderat beschloss, die Ausga-

ben für den Platzunterhalt mit 50% zu 

Aus der Ratsstube

bisher neu

ab 1 kWp für 
das 1. und 2. 
kWp

Fr. 1'000/
kWp

Fr. 600/
kWp

für das 3. bis 9. 
kWp

Fr. 700/
kWp

Fr. 300/
kWp

ab dem 10. 
kWp

Fr. 400/
kWp

Fr. 100/
kWp
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Amtliche Bekanntmachungen

Eschenbach aktuell | Ausgabe 15/2015

Urnenabstimmung vom 13.12.2015
- Ersatzwahl von einem Mitglied des Gemeinderats (für den Rest der Amtsdauer 2013 bis 2016), 2. Wahlgang

Orte und Öffnungszeiten der 

Abstimmungslokale

Eschenbach, Schulhaus Dorf:

 – Sonntag, 10.00 - 11.30 Uhr

Bürg, Schulhaus:

 – Sonntag, 10.00 - 11.00 Uhr

Ermenswil, Schulhaus:

 – Sonntag, 10.00 - 11.00 Uhr

Goldingen, Neues Schulhaus (neu):

 – Sonntag, 10.00 - 11.00 Uhr

Hintergoldingen, Schulhaus:

 – Samstag, 19.00 - 19.45 Uhr 

Oberholz, Talstation:

 – Sonntag, 10.00 - 10.45 Uhr

St. Gallenkappel, Schulhaus:

 – Sonntag, 10.00 - 11.30 Uhr

Walde, Schulhaus:

 – Sonntag, 09.45 - 10.30 Uhr 

Briefliche Stimmabgabe

a) Legen Sie die/den ausgefüllten-

Stimmzettel in das beigelegte Stimm-

kuvert. Ohne Kuvert ist die Stimm-

abgabe ungültig.

b) Unterschreiben Sie die Erklärung 

auf dem Stimmausweis. Mit der Un-

terschrift bestätigen Sie, dass die 

Stimmabgabe Ihrem Willen ent-

spricht. Ohne Unterschrift ist die 

Stimmabgabe ungültig.

c) Das Stimmkuvert mit dem/den Stimm-

zetteln sowie den Stimmausweis mit 

der unterzeichneten Erklärung legen 

Sie in dasselbe Fensterkuvert, mit dem 

Sie das Abstimmungsmaterial erhalten 

haben.

d) Das Fensterkuvert an das Stimmregis-

terbüro kann

 – rechtzeitig für die Postzustellung 

unfrankiert der Post übergeben,

 – bis Urnenschluss in den Briefkas-

ten der Gemeindeverwaltung ein-

geworfen oder

 – an der Urne abgegeben werden.

Vorzeitige Stimmabgabe

Am Donnerstag und Freitag vor dem 

Abstimmungssonntag kann auf der Ge-

meinderatskanzlei während der ordent-

lichen Bürozeit vorzeitig persönlich ab-

gestimmt werden.

Stimmberechtigung

 – Schweizer Bürgerinnen und Bürger 

sind stimmberechtigt, wenn sie in 

der Gemeinde wohnen und von der 

Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen 

sind. Die Stimmberechtigung beginnt 

ab zurückgelegtem 18. Altersjahr.

 – Für Neuzugezogene beginnt die 

Stimmberechtigung bei eidgenössi-

schen Volksabstimmungen, wenn der 

Heimatschein mindestens 5 Tage vor 

der Abstimmung der Einwohnerkont-

rolle abgegeben wurde. Bei übrigen 

Abstimmungen und Wahlen sobald 

der Heimatschein dem Einwohner-

amt abgegeben wurde. 

Fehlende Stimmausweise

Fehlende Stimmausweise können bis Frei-

tag, 11. Dezember 2015, 17 Uhr, bei der 

Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Beschwerden

Beschwerden sind innert 3 Tagen nach 

Bekanntwerden des Beschwerdegrun-

des, spätestens jedoch am dritten Tag 

nach der amtlichen Bekanntmachung 

der Ergebnisse, schriftlich und begrün-

det dem Regierungsrat einzureichen.

www.felsrain.ch

ZU VERKAUFEN
Preisvernünft ige  4 .5-  b is  6 .0-Zi .
E i ge n t u m s w o h n u n ge n  i n 
8 7 3 5  S t .  G a l l e n ka p p e l

BERATUNG /  VERKAUF
vierwände immobilien gmbh
t: 055-210 88 22
www.vierwaende.ch

www.felsrain.ch

BERATUNG /  VERKAUF
vierwände immobilien gmbh
t: 055-210 88 22
www.vierwaende.ch

ZU VERKAUFEN Preisvernünftige 
4.5- bis 6.0-Zi. Eigentumswohnungen 
bis 180m² ab CHF 690'000.00
in 8735 St. Gallenkappel

www.felsrain.ch

Der Verkaufspavillon ist nun eröff net!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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tragen. Am Spindelmäher beteiligt sich 

die Gemeinde nach Abzug allfälliger 

Sport-Toto-Beiträge und eines allfälligen 

Erlöses aus dem Verkauf bzw. der Rück-

gabe des bisherigen Geräts mit maximal 

50% (zu Lasten der Laufenden Rech-

nung 2016). Der Profihopper wird ins 

ordentliche Budget 2017 aufgenommen 

und mit maximal der Hälfte der nach 

Abzug allfälliger Sport-Toto-Beiträge und 

eines allfälligen Erlöses aus dem Ver-

kauf/aus der Rückgabe getragen.

Nachtragskredit und weitere 
Arbeitsvergaben für die Um-
nutzung des ehemaligen Ge-
meindehauses Eschenbach

Der Gemeinderat hat weitere Ar-

beitsvergaben und einen Nachtrags-

kredit für die Umbauarbeiten zur 

Umnutzung des alten Gemeindehau-

ses Eschenbach gesprochen.

Die beschlossene Umnutzung des al-

ten Gemeindehauses Eschenbach für 

die Bedürfnisse der Kindertagesstätte 

Nepomuk wurde mit Fr. 480'000 in der 

Investitionsrechnung aufgenommen. Die 

PS Planungsbüro Schubiger AG unter-

breitete im Juli 2015 einen revidierten 

Kostenvoranschlag (KV) mit einem Be-

trag von Fr. 506'500. Grund für diesen 

revidierten KV sind u. a. viele Arbeiten, 

welche nach Regie erfolgen. Zwischen-

zeitlich haben aber auch die Abbruch-

arbeiten begonnen, welche Unvorher-

gesehenes zutage geführt haben.

Beim Ausbruch des Bodens im Dachge-

schoss ist festgestellt worden, dass drei 

Lagen Bodenbretter vorhanden sind 

und in Hohlräumen auch Mäuse genistet 

haben. Der Boden ist somit vollständig 

auszubrechen und neu mit Styropor-

beton zu erstellen. Der umfangreichere 

Ausbruch sowie der Einbau des neuen 

Bodens verursacht Kostenfolgen von 

rund Fr. 17'500. Gleichzeitig ist festge-

stellt worden, dass aufgrund der erhöh-

ten Zahl von Wasserverbrauchsanlagen 

die Ablaufdimensionen zu gering sind 

und auch zusätzliche Anschlüsse ans 

Kanalisationssystem erforderlich sind. 

Dies führt ebenfalls zu zusätzlichen Kos-

tenfolgen. Die mit Wurzelwerk belastete 

Kanalisationsleitung ist heute noch in Be-

trieb und muss ersetzt werden.

Auch die Heizung ist bereits 30 Jahre 

alt, weshalb nun geprüft worden ist, ob 

im Zuge der Umbauarbeiten gleichzeitig 

die gesamte Heizanlage inkusive aller 

alter Radiatoren ersetzt werden sollen. 

Das Ursprungsprojekt sah mindestens 

den Ersatz der Heizkörper vor, wofür 

im KV Fr. 16'500 enthalten sind. Der 

komplette Ersatz der Heizung inkl. aller 

Radiatoren kommt gemäss vorliegender 

Offerte auf Fr. 45'052 zu stehen.

Der Gemeinderat hat aufgrund der vor-

liegenden Kenntnisse nun einen Nach-

tragskredit für diese unvorhersehbaren 

und nun zu erwartenden Mehrkosten in 

der Höhe von Fr. 110‘000 gesprochen. 

Somit kommt das Umbauprojekt neu 

auf Fr. 590’000 zu stehen.

Die Heizungsarbeiten wurden der Hans 

Hegglin AG, Jona, vergeben, welche die 

wirtschaftlich preiswerteste Offerte von 

dreien eingereicht hat. 

Grundbuchanmerkung zum 
Unterhalt der Hebeltobelbrücke

Der Gemeinderat hat die Vereinba-

rung zwischen der Burgerkorpora-

tion Uznach sowie den Gemeinden 

Uznach und Eschenbach betreffend 

Grundbuchanmerkung und Unter-

halt der Hebeltobelbrücke geneh-

migt.

Aus der Ratsstube

PARKETT
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Vor wenigen Wochen ist die 1908 er-

stellte Hebeltobelbrücke zwischen  

St. Gallenkappel und Uznach nach 

erfolgreicher umfassender Sanierung 

feierlich wiedereröffnet worden. Die 

Hebeltobelbrücke als sehr filigrane Be-

tonbrücke in einer zur Bauzeit kaum 

bekannten Bauart, quasi eine Pionier-

leistung, gehört zu den ersten Betonbrü-

cken der Schweiz und zu den letzten 

bzw. ältesten Brücken dieser Art, die 

heute noch stehen. Sie ist ein ausser-

gewöhnliches Bauwerk und eine Rarität 

und stellt ein Baudenkmal von nationa-

ler Bedeutung dar.

Die Brücke war höchst sanierungsbe-

dürftig. Die Restaurierungs- und Instand-

stellungsarbeiten konnten Ende Sep-

tember 2015 abgeschlossen werden. 

Die Politischen Gemeinden Eschenbach 

und Uznach haben die Sanierung ge-

meinsam vorgenommen und unter tat-

kräftiger Mithilfe von Bund und Kanton 

finanziert. Die Kosten dafür gehen nach 

Abzug der Bundes- und Kantonsbeiträ-

ge mit 2/3 Anteil zulasten der Gemein-

de Uznach und mit 1/3 Anteil zulasten 

der Gemeinde Eschenbach. Diese An-

teile entsprechen der Unterhaltsvertei-

lung gemäss einer alten Vereinbarung 

und des alten Strassenklassifikationsre-

gisters vom 3. September 1974 (Neben-

weg Nr. 23).

Für die Auszahlung des Bundesbeitrags 

muss eine Anmerkung im Grundbuch 

erfolgen, wofür die Gemeinde Uznach 

nun eine entsprechende Vereinbarung 

mit der Burgerkorporation Uznach vor-

bereitet hat. Der Gemeinderat Eschen-

bach hat diese genehmigt und unter-

zeichnet.

 

Winterdienstgeräte für den 
Werkdienst

Die Winterdienstgeräte für das neue 

Kommunalfahrzeug wurden zur Be-

schaffung freigegeben.

Für das inzwischen übernommene Kom-

munalfahrzeug VW Amarok (Eschen-

bach aktuell berichtete) sind nun auch 

die Winterdienstgeräte Pfadschlitten 

und Salzstreuer zu beschaffen und das 

Fahrzeug entsprechend auszurüsten 

und umzubauen. Auf Empfehlung des 

Werkdiensts werden sowohl Salzstreuer 

als auch Pfadschlitten bei der W. Zürcher 

Kommunal AG, Wetzikon, zum Preis von 

Fr. 20‘719.80 bzw. Fr. 42‘150.10 (inkl. 

Fahrzeugumbau und MwSt.) beschafft.

Wasserversorgung: Schluss-
bericht Lütschbachstrasse

Der Gemeinderat hat den Schluss-

bericht und die Bauabrechnung der 

Arbeiten an der Hydrantenleitung 

Lütschbachstrasse inkl. Hausan-

schlüsse genehmigt.

Das Ingenieurbüro Brunner + Huber 

AG hat der Gemeinde die Ausfüh-

rungsakten samt Schlussbericht und 

Bauabrechnung über das Projekt Ersatz 

Hydrantenleitung und Hausanschlüsse 

Lütschbachstrasse, Ermenswil, Abschnitt 

Unter-Bösch bis Mittler Bösch, zur Ab-

nahme übergeben.

Nominations-Talon «Eschenbach Award» 2015
Bitte bis spätestens 31.12.2015 einreichen an die Gemeinderatskanzlei oder per E-Mail an info@eschenbach.ch

Für den Eschenbach Award 2015 werden nominiert:
(nur 1 Nennung pro Sparte)

Sparte Nomination Kurzbegründung/Leistungsauweis

Sport Name, Vorname:

Adresse:

Gesellschaft Name, Vorname:

Adresse:

Wirtschaft Name, Vorname:

Adresse:

Unterschrift: 

" ""
Datum: 
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Die Wasserversorgung Eschenbach 

nutzte die Gelegenheit der Sanierung 

der Lütschbachstrasse, um gleichzeitig 

die im Jahr 1974 erstellte Hauptwasser-

leitung aus Gussrohren und die Eternit-

rohrleitung aus dem Baujahr 1953 zu er-

setzen. Diese Leitungen lagen ungünstig 

im steil abfallenden Strassenbord und 

waren zusätzlich durch die Erschütte-

rungen der Strassenbauarbeiten gefähr-

det. Die 160m lange Gussleitung war 

aus einem Zeitraum der Rohr-Produk-

tion, die vermehrt zu Problemen neigt. 

Alle bestehenden, alten Hauszuleitun-

gen aus Guss wurden im Fahrbahn- und 

Gehwegbereich der Lütschbachstrasse 

durch Kunststoffrohre ersetzt.

Die Bauabrechnung vom 3. November 

2015 zeigt nun folgendes Bild:

Der Gebäudeversicherungsanstalt des 

Kantons St. Gallen wird ein Ausführungs-

dossier mit den Originalbelegen zur 

Geltendmachung des Beitrags aus dem 

Feuerschutzfonds eingereicht.

Wasserversorgung: Schluss-
bericht Neubau Hydranten-
leitung Industrie Neuhaus

Der Gemeinderat hat den Schlussbe-

richt und die Bauabrechnung über 

das Projekt «Neubau Hydrantenlei-

tung und Hausanschluss Industrie 

Neuhaus Etappe 1b, Weiherstrasse» 

genehmigt.

Das Ingenieurbüro Brunner + Huber AG 

hat der Gemeinde die Ausführungsak-

ten samt Schlussbericht und Bauabrech-

nung über das Projekt Neubau Hydran-

tenleitung und Hausanschluss Industrie 

Neuhaus Etappe 1b, Weiherstrasse, zur 

Abnahme übergeben.

Gemäss Schlussbericht beabsichtigte 

die Firma Eugster/Frismag AG im Indus-

triegebiet Neuhaus das bestehende 

Hochregallager an der Weiherstrasse 

zu erweitern. Dabei wurde eine neue 

Löschwasserzentrale gebaut. Die Was-

serversorgung Eschenbach erweiterte 

deshalb die bestehende Leitung anfangs 

der Weiherstrasse um ca. 60m bis auf 

Höhe des Anschlusspunkts an die neue 

Hausinstallation. Da über die Sprinkler-

anlage zu wenig Trinkwasser umgesetzt 

wird, wurde ein Hydrant ans Ende der 

Leitung gesetzt, um dieses Leitungsstück 

regelmässig spülen zu können. Bei ei-

ner Erweiterung des Industrie-gebiets 

wird dieser Hydrant an den definitiven 

Standort umgesetzt.

Die Bauabrechnung vom 3. November 

2015 zeigt folgendes Bild:

Der Gebäudeversicherungsanstalt des 

Kantons St. Gallen wird ein Ausführungs-

dossier mit den Originalbelegen zur 

Geltendmachung des Beitrags aus dem 

Feuerschutzfonds eingereicht.

Posten Fr.

Total Baukosten 
Hydrantenleitung  
(Hauptleitung)

389'110.15

Total Baukosten  
Hausanschlüsse

32'377.95

Total Baukosten  
Wasserleitungen

421'488.10

Weiterverrechnete 
Arbeiten für  
Hausanschlüsse

12'085.20

Total Baukosten  
Wasserversorgung

409'402.90

Total  
Kostenvoranschlag (KV)  
vom 10.7.2012

675'000.00

Posten Fr.

Total Baukosten 
Hydrantenleitung 
(Hauptleitung) inkl. 
Hausanschluss

58'038.05

Total Baukosten 
Wasserversorgung

49'159.90

Weiterverrechnete 
Arbeiten für 
Hausanschluss 
Eugster/Frismag AG

8'875.15

Total Kostenvoran-
schlag (KV) vom 
07.07.2015

94'000.00
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Abgeltungen für den Regio-
nalverkehr

Der Gemeinderat hat vom definiti-

ven Gemeindeanteil der Abgeltun-

gen für den Regionalverkehr 2015 

Kenntnis genommen und die Finanz-

verwaltung zur Zahlung beauftragt.

Die Kantonsregierung hat am 20. Ok-

tober 2015 die Gemeindeanteile der 

Abgeltungen für den Regionalverkehr 

für das Fahrplanjahr vom 14. Dezember 

2014 bis 12. Dezember 2015 bestimmt. 

Die Gemeindeanteile für das Fahrplan-

jahr 2015 werden den Gemeinden un-

ter Verrechnung der im Frühling 2015 

geleisteten Akontozahlungen und unter 

Berücksichtigung der gegenseitigen Ver-

rechnung von Anteilen nach Art. 9 Abs. 3 

der Verordnung zum Einführungsgesetz 

zum Eisenbahngesetz nun definitiv in 

Rechnung gestellt.

Für die Gemeinde Eschenbach be-

läuft sich der definitive Anteil auf  

Fr. 1'034'593. Unter Berücksichtigung 

der Akontozahlung von Fr. 507'527 ver-

bleibt eine Restzahlung von Fr. 527'066, 

welche nun durch die Finanzverwaltung 

beglichen wird.

Wir machen den Weg frei

Reden Sie mit uns über Ihr Eigenheim.

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach  |  St.Gallenkappel  |  Ernetschwil  |  Schmerikon
Telefon 055 286 24 00  |  www.raiffeisen.ch/am-ricken

Raiffeisenbank Goldingen-Wald
Hauptsitz in Goldingen  |  Geschäftsstelle in Wald ZH
Telefon 055 284 63 53  |  www.raiffeisen.ch/goldingen-wald

Immer da, wo Zahlen sind.

Aus der Ratsstube

wir finden 
was Sie suchen

telefon 055 210 88 22
www.vierwaende.ch

verkauf  · vermietung  · verwaltung
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Online bestellen 
Termin vereinbaren 
in Eschenbach abholen

Freche Mode für selbstbewusste Frauen. Bestellen Sie Ihr Lieblingsoutfi t bequem 
im Internet unter www.peachick.ch und holen es in unserem Lager in Eschenbach ab.
Abholung ist nur nach Terminvereinbarung möglich.

Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Shopping.

Shop now!
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Wahre Schönheit kommt von innen… 
…und von ihrer Beauty oaSe! 

Permanent make up|verschiedene Gesichtsbehandlungen|kosmetische Fusspflege
haarentfernung mit Warmwachs|Produkte der marken Babor, deynique und Gewohl

Wir beraten Sie gerne – reservieren Sie ihren persönlichen Pflegetermin 
unter telefon 055|282 22 64. Wir freuen uns auf Sie.

www.beautyoasesylvia.ch

NEU: DauerhafteHaarentfernungRufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

...von der Genehmigung des Tiefbau-

amtes St. Gallen über den Teilstras-

senplan Schwendiweg «Umklassie-

rung des Schwendiwegs 2. Klasse in 

eine Gemeindestrasse 3. Klasse und 

Einbezug in die Schwendistrasse,  

St. Gallenkappel» Kenntnis genom-

men.

…über die Themen des Polit-Ge-

sprächs vom Mittwoch, 11. Novem-

ber 2015, informiert.

Nebst allgemeinen Mitteilungen waren 

Themen wie die Bürgerversammlung 

zum Budget, die Dorfkerngestaltung, Ju-

gendarbeit, Sportanlagen, Altersfragen 

und die Gemeindewahlen 2016 Be-

standteil des Treffens. Selbstverständlich 

haben die Parteien auch Gelegenheit, 

ihre Anliegen anzubringen. Eingeladen 

sind jeweils die Ortsparteien CVP, FDP, 

LDU-Forum, SVP und GLP.

…über die Gesprächsthemen an-

lässlich des Behördentreffens vom 

Mittwoch, 4. November 2015, be-

richtet.

Im Sinn der bisherigen Tradition in der 

Aus der Ratsstube

Gemeinde Eschenbach treffen sich die 

Behörden der Politischen Gemeinde 

inkl. Schule und der Kirchgemeinden 

jährlich im Herbst zu einem Informa-

tions- und Gedankenaustausch.

Das diesjährige Eschenbacher Behör-

dentreffen fand am Mittwoch, 4. No-

vember 2015, statt und behandelte 

Themen wie die aktuelle Situation im 

Asylwesen, es wurde über die Traktan-

den an der Bürgerversammlung infor-

miert oder auch über die Jugendarbeit 

gesprochen. Weiter tauschte man sich 

Kurznachrichten des Gemeinderats
Der Gemeinderat hat an seinen letzten Sitzungen…
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Die Telefonanlage im Altersheim Berg 

soll an die Anlage der Pension Mürt-

schen***  gekoppelt werden, um so in-

terne Telefongespräche zu ermöglichen 

und externe Telefoneingänge für beide 

Häuser kompatibel zu machen. Das 

Budget 2015 sieht für diese Neuausrüs-

tung 35‘000 Franken vor. Aufgrund der 

eingegangenen Offerten hat sich der 

Gemeinderat gemäss Antrag der Kom-

mission Alter entschieden, den Auftrag 

der Firma Rickli Elektro AG, St. Gallen-

kappel, zu vergeben. Geplant ist die 

Umsetzung auf Anfang 2016.

…vom Rücktritt von Remo Haller aus 

der Viehschaukommission Eschen-

bach und Thomas Rüdisüli aus der 

Kommission St. Gallenkappel Kennt-

nis genommen.

Remo Haller aus Eschenbach hat seinen 

Rücktritt aus der Viehschaukommission 

in erster Linie aufgrund der fehlenden 

zeitlichen Ressourcen begründet. Tho-

mas Rüdisüli aus Rüeterswil übergibt 

den eigenen Betrieb seinem Sohn und 

hat sich deshalb zum Rücktritt aus der 

Viehschaukommission entschieden.

Remo Haller hat sich bereits um eine 

Nachfolge gekümmert und schlägt To-

bias Arnold, Eschenbach, als Ersatz 

zur Wahl in die Viehschaukommission 

Eschenbach vor. Der Ersatzwahl wurde 

zugestimmt. Für Thomas Rüdisüli ist noch 

kein Ersatz gefunden worden.

Weiter geniessen Landwirte aus Rap-

perswil-Jona seit 2012 Gastrecht an 

der Eschenbacher Viehschau. Nun wur-

de beschlossen, sie mit einem festen 

Vertreter in die Viehschauorganisation 

Eschenbach einzubinden.

über jeweilige grössere Vorhaben im 

kommenden Jahr aus und informierte 

sich gegenseitig über diverse Themen 

innerhalb der Behörden.

.…die Erstellung eines neuen Orts-

bildinventars beschlossen.

Auf Verlangen der kantonalen Denkmal-

pflege muss die Gemeinde Eschenbach 

ein neues Ortsbildinventar aufnehmen, 

dies im Zusammenhang mit der Revision 

der Schutzverordnung und des Schutz-

plans. Die Überarbeitung des Ortsbildin-

ventars wird nun im Zuge der Revision 

der Schutzverordnung vorgenommen. 

Es werden diverse Offerten eingeholt.

…die Arbeiten für eine Vereinheitli-

chung der Telefonanlagen im Alters-

heim Berg und in der Pension Mürt-

schen*** vergeben.

Aus der Ratsstube
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Alfa Romeo mit

SETZT EMOTIONEN FREI.

Carbon-Monocoque, Aluminium-Chassis und eine perfekte Balance. Pur Alfa Romeo.

ALFAROMEO.CH    
Treibstoffverbrauch kombiniert 6,9 l/100 km, CO2-Ausstoss 161 g /km, 
Energieeffi zienzkategorie G. Der Mittelwert (CO2) aller immatrikulierten 
Neuwagen in der Schweiz beträgt 144 g /km.

ALFA ROMEO 4C UND 4C SPIDER

Garage Mettlen AG
Kläui Center 8645 Jona / 055 225 46 25

Schmerikonerstrasse 37, 8733 Eschenbach
055 286 23 83

www.garage-mettlen.ch

Besuchen Sie uns 
an der Auto Zürich am 

Alfa Romeo Stand, 
wo die neue Giulia steht.

Preisabschlag bei Alfa Romeo: bis zu 10% bei Mito und Giulietta
4C an Lager - Spezialpreis

Infos der neusten Giulia:
bis 510 PS | 3.9 Sec  0-100  / Preis ab Fr. 49‘500.00
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…der Guggenmusik Goldssprenger 

Goldingen die Bewilligung für den 

traditionellen Fasnachtsumzug vom 

Samstag, 6. Februar 2016, erteilt.

Der Umzug soll über folgende Route ge-

führt werden: Speerstrasse - Dorfstrasse - 

Unterdorf - Turnhalle Goldingen. Ein Teil 

der Route verläuft auf einer Kantons-

strasse, ein Teil auf einer Gemeinde-

strasse. Mit der Durchführung des Um-

zugs ist eine Sperrung des Dorfzentrums 

Goldingen verbunden, wobei der Ver-

kehr umgeleitet werden soll.

Am Freitag, 5. Februar 2016, findet zu-

dem ab 20 Uhr in der Turnhalle Goldin-

gen der Maskenball mit Guggenmusik 

und Unterhaltung (DJ) statt.

Nach den Bestimmungen des kantona-

len Strassengesetzes stehen Strassen im 

Rahmen des Gemeingebrauchs offen. 

Der gesteigerte Gemeingebrauch un-

terliegt indessen der Bewilligungspflicht 

(Art. 21 Strassengesetz). Zuständig ist 

für Gemeindestrassen der Gemeinde-

rat. Ein Umzug auf öffentlichen Strassen 

bedarf gemäss Art. 5 der Strassenver-

ordnung auch der Bewilligung des Po-

lizeikommandos des Kantons St. Gallen. 

…hat dem Motorfahrer-Club Eschen-

bach (MFC) die Veranstaltungsbewil-

ligung für ein 10h-Mofacross vom 

Freitag und Samstag 5./6. August 

2016 im Gebiet Balmen (Herrenweg) 

erteilt.

Der Anlass bietet neben spannenden 

Rennen auch eine Festwirtschaft (Ver-

schiebungsdaten: 13.08./20.08.2016). 

Vorbehalten bleiben die Bewilligungen 

durch die involvierten kantonalen Amts-

stellen.

 

…die angepasste Leistungsverein-

barung Psychomotorik mit der Ge-

meinde Uznach per 1.1.2016 geneh-

migt.

Die Schulen Eschenbach haben so wei-

terhin die Möglichkeit, diese Therapie-

möglichkeit zu nutzen.

Aus der Ratsstube

Anita Santoro-Stillhart
Schrennenstrasse 9
8733 Eschenbach SG

info@rosenart.ch
055 282 34 83 
www.rosenart.ch

OFFEN: MO 9-11.30 Uhr
oder nach Absprache

Rosen verschenken, die nicht verwelken!

20 % Rabatt

Gilt auch für Bestellungen!
(Exklusive Gutscheine)

Im Dezember erhalten Sie 

auf das gesamte Sortiment.



16 Ausgabe 15 / 2015Aus der Verwaltung

Eschenbach in 
Zahlen

3'908
So viele Arbeitsplätze bie-
tet Eschenbach. 

Von den 3'908 Beschäftigten 
in Eschenbach sind 418 im 
primären Sektor* tätig, also im 
Bereich Land- und Forstwirt-
schaft und Fischerei tätig.
1'875 in den Bereichen Ener-
gie, Wasser oder im Bauge-
werbe (sekundärer Sektor**) 
und 1'615 im tertiären*** 
Sektor, was alle Tätigkeiten im 
Dienstielstungsbereich ein-
schliesst (Gastgewerbe, Finan-
zen, Informatik, öffentliche Ver-
waltung, usw.), tätig.

658
...Betriebe gibt es in der 
Gemeinde Eschenbach.

Von den gesamthaft 658 Be-
trieben in Eschenbach sind 
162 im primären Sektor*, 143 
im sekundären** und 353 im 
tertiären*** Sektor.

Quelle: Bundesamt für Statistik 
STATENT (Wirtschaftsstruktur 2013, 
Datenstand August 2015)

Zu verkaufen 
und vermieten
Die letzten preisgünstigen 4.5- und 5.5-Zimmer Eigentums- und 
Mietwohnungen sowie ein Ladenlokal in St.Gallenkappel
•  Wohflächen bis 151 m2, Balkon bis 34 m2
•  Ladenfläche 187 m2
•  VP ab CHF 465'000.-
•  Miete netto ab CHF 1'880.-
•  Einstellplätze VP: CHF 32'000.- / Miete: CHF 130.-
•  Bezug per 01.09.2015

Beratung / Verkauf / Vermietung
Stieger Treuhand AG  /  Will Schrepfer  /  Neuhofstr. 5  /  8645 Jona  /  T: 055 225 51 18

Speerblick 3

www.speerblick3.ch

Eschenbach  Tel. 055 282 60 60

Versteckte Schönheiten -

www.dietziker-gaerten.ch

vor dem Formschnitt

Aktuell: Gehölzschnitt 

der richtige Schnitt macht mehr daraus
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Eschenbach: 120 Millionen...
...Monopoly-Millionen! Tragen Sie das Spieler-Gen in sich? Gehen Sie gerne grosse Deals ein? Wol-
len Sie, dass Ihre Kasse klingelt? Dann schnappen Sie sich ein Monopoly-Spiel und machen Sie ein 
Vermögen in der schnellen Welt des Immobilienhandels!

Monopoly, das weltberühmte Spiel um  

Grundbesitz und Immobilien, führt Sie 

neu auch durch den Kanton St. Gallen. 

Und damit auch nach Eschenbach.

Zum 80. Jubiläum des Spiels hat die 

Unique Gaming Partners AG aus Triesen 

im Fürstentum Liechtenstein eine St. Gal-

ler Version des Spiels herausgegeben. 

Anlässlich der St. Galler Spielenacht vom 

Samstag, 7. November 2015, wurde die-

se der Öffentlichkeit vorgestellt und seit 

Montag, 16. November ist das St. Galler 

Monopoly in den Läden erhältlich. 

Via Facebook oder E-Mail konnten Ort-

schaften vorgeschlagen werden und 

Eschenbach hat es tatsächlich aufs 

Spielbrett geschafft. Zwischen dem Feld 

Ebnat-Kappel und einem Besuch im Ge-

fängnis ist Eschenbach mit 120 Monopo-

ly-Millionen dotiert. 

Weihnachtsaktion

Das Spiel selbst kostet nicht ganz so 

viel. In den Läden ist es für CHF 69.90 

erhältlich. Bei der Gemeindeverwal-

tung Eschenbach können Sie das St. 

Galler Monopoly mit Eschenbacher Be-

teiligung zu einem Vorzugspreis von  

CHF 55.00 beziehen. Und natürlich auch 

mit «Goldigä Taler» bezahlen. 

Ab Montag, 30. November ist ein Stock 

an Monopoly-Spielen beim Empfang der 

Gemeindeverwaltung erhältlich.

Ein geeignetes Weihnachtsgeschenk für 

jeden «stolzen Eschenbacher», für Spiel-

begeisterte und für Familien, die über die 

Weihnachtstage ein Immobilienimperium 

aufbauen wollen!
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Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler
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Abstimmungen & Wahlen vom 
15. November 2015
Ergebnisse der kantonalen Volksabstimmung vom 15. November 2015

Bei Total 6'132 Stimmberechtigen in der 

Gemeinde gingen 1'938 gültige Stimm-

ausweise ein, während 27 als ungültig 

erklärt wurden.

XI. Nachtrag zum Steuergesetz

Die Vorlage zum Nachtrag zum Steuer-

gesetz wurde in Eschenbach mit 1'148 

Nein- und 679 Ja-Stimmen abgelehnt 

(Kanton: 58'406 oder 51.3% Ja-Stim-

men, 55'410 oder 48.7% Nein-Stim-

men). Dies bei 1'853 gültigen Stimmzet-

teln.

VII. Nachtrag zum Gesetz über die 

Raumplanung und das öffentliche 

Baurecht (Baugesetz)

Eschenbach lehnte auch diese Vorlage 

ab (1'041 Nein-Stimmen gegenüber 

762 Ja-Stimmen). Der gesamte Kanton 

St. Gallen lehnte die Vorlage eben-

falls ab: 44'682 Ja-Stimmen (40.2%), 

66'600 Nein-Stimmen (59.8%)

Kantonsratsbeschluss über den Kan-

tonsbeitrag und die Gewährung ei-

nes Darlehens an die Sanierung und 

Erweiterung der Geriatrischen Klinik 

St. Gallen.

Das Darlehen für die Sanierung und 

Erweiterung der Geriatrischen Klinik St. 

Gallen wurde sowohl in Eschenbach als 

auch im ganzen Kanton angenommen. 

In Eschenbach mit 1'390 Ja- gegen-

über 428 Nein-Stimmen, im Kanton mit 

84.1% Ja-Stimmen.

Gesetzesinitiative «Bezahlbare 

Krankenkassenprämien für alle! 

(Prämienverbilligungsinitiative)»

Die Gesetzesinitiative zur Prämienverbil-

ligung wurde mit 1'269 Nein-Stimmen 

abgelehnt (Ja-Stimmen: 590). Dies bei 

1'883 gültigen Stimmzetteln. Auch der 

Kanton lehnte die Initiative mit 73'093 

Nein-Stimmen bzw. 63.1% klar ab.

2. Wahlgang Ständeratswahl

Bei der Wahl eines st. gallischen Mit-

glieds des Ständerats machte in Eschen-

bach Thomas Müller, SVP, das Rennen 

mit 1'068 Stimmen bei 1'911 gültigen 

Stimmzetteln. Bei einer Stimmbeteiligung 

von 39.2% im ganzen Kanton konn-

te aber Paul Rechsteiner, SP, den Sitz 

für sich gewinnen (70'250 Stimmen, 

58.3%). Müller Thomas, SVP, erlangte 

49'662 Stimmen (41.2%).
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ABFALL &  
ENTSORGUNG

Grüngut
• Mo. 07.12., Eschenbach
• Fr. 11.12., Goldingen & 

St. Gallenkappel
Bitte Bündelgrösse gemäss Merkblatt

Abfallkalender 2016

Die Umweltkommission arbeitet wie-

der am Abfallkalender für das kom-

mende Jahr, welches mit der nächs-

ten Ausgabe des Eschenbach aktuell 

an alle Einwohnerinnen und Einwoh-

ner verteilt wird.

17. Dez Kath. Kirche  19.30 Uhr

Arth 

18. Dez Kath. Kirche  19.30 Uhr

pfaeFFikon sz 

19. Dez Kath. Kirche  19.30 Uhr

Eschenbach

20. Dez jugendkirche  17 Uhr

einsiedeln 

21. Dez Evang. Kirche  19.30 Uhr

Wattwil
                                   Eintritt frei - kollekte                                             

KONZERt
a swinging 

christmas

let`s go big band
Vocal Susan orus 

Gemeinden Arth, Eschenbach & Freienbach
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«Hot News» aus der 
Feuerschutzkommission
Es gibt einiges aus der Feuerschutzkommission zu berichten. Nebst einem neuen Kommandofahr-
zeug und einer sanften Reorganisation der Feuerwehr auf das kommende Jahr ist in Goldingen 
auch ein schmuckes Feuerwehrmuseum eröffnet worden.

Einweihung Kommandofahrzeug

In der Ausgabe Nr. 16/2014 informierte 

Eschenbach aktuell über die Anschaf-

fung eines neuen Kommandowagens 

für die Feuerwehr Eschenbach. Am  

9. Oktober 2015 war es endlich soweit, 

das neue Fahrzeug wurde anlässlich ei-

ner kleinen Feier eingeweiht. 

Der BMW X3 hat sowohl die Bewertung 

nach dem Anforderungsprofil der Feu-

erwehr als auch jene nach den Kriterien 

für eine ökologische Fahrzeugbeschaf-

fung erfüllt. Das Budget 2014 sah für die-

se Anschaffung Kosten von Fr. 85'000 

vor, welche mit diesem Fahrzeug ein-

gehalten werden konnten. Zudem be-

teiligte sich das Amt für Feuerschutz mit 

16'609 Franken.

Optimierung der Übungsorganisation

Die Organisation der Feuerwehr, die seit 

der Gemeindevereinigung unter einem 

Kommando läuft, funktioniert gut und 

hat einen erfreulichen Stand erreicht. 

Die Optimierung solcher Organisatio-

nen ist jedoch ein laufender Prozess, 

der aufgrund der sich ändernden Gege-

benheiten laufend weiterzuentwickeln 

ist. Nach Absprache mit dem Feuer-

wehrkommando wurde nun eine sanfte 

Reorganisation beschlossen. Ziel dieser 

Reorganisation war die Optimierung der 

Übungssituation ohne Abstriche bei der 

Sicherheit der Bevölkerung machen zu 

müssen. 

Nach wie vor hat Eschenbach mit den 

Depots Eschenbach/St.Gallenkappel 

und Hintergoldingen drei Feuerwehrde-

pots die aufgrund der Grösse des Ge-

meindegebiets vorderhand weiterhin 

bestehen bleiben. Im Ernstfall rücken 

die Züge also weiterhin von allen drei 

Hauptdepots aus. Die Übungen aller 

Züge wird mit der Einrichtung eines 

sogenannten «Übungsverbundes» ver-

einheitlicht und per 1. Januar 2016 auf 

den Standort Eschenbach, jeweils am 

Montagabend, festgelegt. 

Bei gleichbleibendem Sicherheitsstan-

dard kann so die Jahresplanung ver-

einfacht werden und es können Perso-

nalressourcen eingespart werden. Eine 

effizientere Probenplanung und -gestal-

tung wie auch eine bessere Zusammen-

führung der Mannschaft sind weitere 

positive Effekte aus der Reorganisation.

Feuerwehrmuseum in Goldingen

Das neue Kommandofahrzeug im Depot 

Eschenbach braucht Platz. Aus diesem 

Grund hat Andreas Bollhalder, ebenfalls 

Mitglied der Feuerwehr, Platz geschafft 

und gleichzeitig die verschiedenen De-

pots im Gemeindegebiet «aufgeräumt». 

Daraus ist ein kleines Feuerwehrmuseum 

in Goldingen entstanden.

Das ehemalige Depot in Goldingen Dorf 

wurde zum Feuerwehrmuseum «um-

funktioniert» und im Gegenzug das frü-

here Depot Bürg wieder etwas «reakti-

viert». Die alten Schätze der langjährigen 

Feuerwehrtradition in Eschenbach, Gol-

dingen und St. Gallenkappel finden nun 

ein gemeinsames Dach in Goldingen, 

wo sie von der interessierten Bevölke-

rung besichtigt werden können.

Interessierte können auf Voranmeldung 

das kleine Feuerwehrmuseum besuchen: 

Andreas Bollhalder, 079 468 08 58.

Neues Kommandofahrzeug 

Antiker Schlauchwagen

Alte Schätze der Feuerwehren Eschenbach, 
Goldingen & St. Gallenkappel
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A d v e n t s f e n s t e r  2 0 1 5
G o l d i n g e n

Die Adventsfenster öffnen sich dieses Jahr im Dorf Goldin-
gen. Die hell leuchtenden Fenster sollen vielen Menschen 
vorweihnachtliche Freude bringen. Die Fensteröffnung ist 
jeweils ab 17.00 Uhr. Lassen Sie sich von den ideenrei-
chen Sujets und den mit viel Liebe geschmückten Fenstern 
inspirieren.

Allen kreativen Goldingerinnen und Goldinger danken wir 
für ihr Mitwirken.

  1. Dezember Gasthaus zum Rössli, Dietrich Jrene +  
 Michael, Dorfstrasse 16
  2. Dezember Bachmann Hedi + Edi, Egligenstrasse 12
  3. Dezember  Hefti Theres + Toni, Dorfstrasse 19 
  4. Dezember Büsser Manuela + Ronnie, Dorfstrasse 23
  5. Dezember Trummer Vreni + Fritz, Lindenstrasse 11
  6. Dezember Hausgemeinschaft, Arnold, Büsser, Jud,  
 Schubiger, Wyss, Dorfstrasse 26
  7. Dezember Käserei Sutter, Hintergoldingerstrasse 4
 mit Umtrunk
  8. Dezember Büsser Brigitte + Maurin, Dorfstrasse 8
  9. Dezember Curjel Hania, Kirchstrasse 6
10. Dezember Ruscheinski Ramona + Chris, Dorfstr. 3
11. Dezember Hausgemeinschaft, Häusler, Kofler, Luck,  
 Ruch, Kirchstrasse 12+14
12. Dezember Rüegg Patrizia + Thomas, Hirzlistrasse 8
13. Dezember Rüegg Simone + Rymann Roland, 
 Dorfstrasse 22
14. Dezember Schule Goldingen, beim Kindergarten-
 parkplatz
15. Dezember Rüegg Brigitte + Martin, Hirzlistrasse 6
16. Dezember Blöchlinger Bernadette + Karl, Bürgst. 4
17. Dezember Lindegger Sylvia + Philippe, Dorfstrasse 30
18. Dezember Cardillo Grimm Pamela + Pasquale, 
 Lindenstrasse 6
19. Dezember Oberholzer Agnes + Fredi, und 
 Mitbewohner, Dorfstrasse 15
20. Dezember Morger Claudia + Marco, Hirzlistrasse 4
21. Dezember Nett Monica, Lindenstrasse 8
22. Dezember Bertschinger Manuela + Sandro, 
 Dorfstrasse 28
23. Dezember Büsser Irene + Erwin, Speerstrasse 1
24. Dezember Pfarrkirche Goldingen

A d v e n t s f e n s t e r  2 0 1 5
S t .  G a l l e n k a p p e l

01. Dez 15 Artho Holz und Elementbau, Rickenstr. 15
02. Dez 15 Fam. C. Jud + N. Böni, Gerendingerstr. 23 / 25 
03. Dez 15 Fam. Susi + Hermi Ziegler, Rietwiesstr. 8
04. Dez 15 Fam. Monika + Walter Braun, Würzengässli 1
05. Dez 15 Fam. Johanna + Cornel Aerne, Oberrainstr. 5 
06. Dez 15 Rest. Rössli, Franz + Doris, Rickenstr. 35 
07. Dez 15 Fam. Goldiger, Gerendingerstr. 43 
08. Dez 15 Fam. Tamara + Roger Brändli, Speerstr. 1 
09. Dez 15 René Saurer, Rickenstrasse 26 
10. Dez 15 Fam. Stirnimann, Martina Fässler, Fam. Furrer, 
 Oberrainstr. 31 + 34 
11. Dez 15 Fam. Reto + Steffi Frei, Obergerendigerstr. 11 
12. Dez 15 Fam. Bettina + Patrick Ammann, Oberrainstr. 24 
13. Dez 15 Fam. Oberholzer + Fam. Rohner, 
 Rössliwiesstr. 18
14. Dez 15 Fam. Vreni + Toni Von Rotz, Botenrainstr. 5 
15. Dez 15 Fam. Kathrin und Artino Kobler, 
 Gerendingerstr.10 
16. Dez 15 Altersheim St.Gallenkappel, Rickenstr. 10 
17. Dez 15 Fam. Claudia + Roman Jud, Gwadt 1 
18. Dez 15 Würzengässli Quartier 
19. Dez 15 Fam. Denise + Andi Oberholzer, Gwadt 4 
20. Dez 15 Fam. Gähwiler & Steiner & Thoma, 
 Bauwilerweg
21. Dez 15 Fam. Petra und René Lehmann, 
 Obergerendingerstr. 9
22. Dez 15 Fam. Sibylle + Philipp Fritschi, Rietstr. 2
23. Dez 15 N & R Reichmann + Fam. Wiget, 
 Rössliwiesstr. 14 & 16
24. Dez 15 Kirche St.Gallenkappel

Zwischen 18.30 Uhr und 19.30 Uhr, evtl. mit  
Überraschung

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihre Mithilfe und 
freuen uns auf viele schöne, vorweihnachtliche Begegnun-
gen. 

Die Besichtigung der Adventsfenster findet bei jeder Witte-
rung im Freien statt. Sie sind bis zum 6. Januar 2016, von 
ca. 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr beleuchtet.

Herzliche Grüsse
Heidi & Andrea
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 – Ammann Patrick und Bettina, Ober-

rainstrasse 24, 8735 St. Gallenkappel: 

Böschungssicherung und Gartenhaus, 

Oberrainstrasse 24, St. Gallenkappel

 – Gubelmann Bruno, Widenstrasse 12, 

8727 Walde: Thermische Solaranlage, 

Widenstrasse, Walde

 – Oberholzer Roland, Diemberg 5a, 

8733 Eschenbach: Photovoltaikanlage, 

Diemberg 5c, 8733 Eschenbach

 – Steinegger Werner, Büel 4, 8733 

Eschenbach: Photovoltaikanlage,  

Büel 4, Eschenbach

 – Meier Erich und Claire, Haselwiesstras-

se 18, 8734 Ermenswil: Gartenhaus, 

Haselwiesstrasse 18, Ermenswil

 – Hug Anna, Grofenbrüelstrasse 18, 

7323 Wangs: Umnutzung landwirt-

schaftliches in nichtlandwirtschaftliches 

Wohnen; Abparzellierung Wohnhaus/

Scheune, Balmenhof, Eschenbach

 – Dal Vecchio Piero, Dreierwaldstrasse 

30, 8734 Ermenswil: Anbau Geräte-

raum sowie Freiluftschwimmbad, Drei-

erwaldstrasse 30, Ermenswil

 – Wächter Josef und Bollmann Beatri-

ce, Aleestrasse 36, 8734 Ermenswil: 

Photovoltaikanlage, Aleestrasse 36, 

Ermenswil

 – Wissmann Jürg und Rita, Mythenstrasse 

10, 8733 Eschenbach: Photovoltaikan-

lage, Mythenstrasse 10, Eschenbach

Die Baukommission bewilligte vom 29. Oktober bis 17. November 2015 folgende Bauvorhaben:

Bewilligte Bauvorhaben

Aus den Kommissionen

WIR

Elektroinstallateur EFZsuchen einen

Eschenbach
055 286 20 80
www.egli.ch
info@egli.ch

E L E K T R I K T E L E M A T I K

Elektro Egli

Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir einen
motivierten und freundlichen Elektroinstallateur
zur Verstärkung unseres Teams!

Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene
Ausbildung als Elektroinstallateur EFZ, sind gewohnt
selbständig und im Team zu arbeiten und freuen
sich auf eine neue Herausforderung.

Es erwartet Sie ein vielseitiges und interessantes
Aufgabengebiet:
-Selbstständiges Ausführen von Serviceaufträgen.
-Kleinere Umbauarbeiten.
-Zeitweiliges Verstärken unserer Neubaugruppen.
-SAKnet, Swisscom und Cablecom Anschlüsse.

Arbeitsort:
Rapperswil-Jona, Eschenbach und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung
oder Ihren Anruf!

Keine Anfragen über Vermittlungsbüros.



24 Ausgabe 15 / 2015

 

Chlauseinzug 
Eschenbach 2015 

Am Sonntag, 29. November 2015, 
findet um 17.00 Uhr der traditionelle 
Chlauseinzug statt. Der Samichlaus 
möchte euch auch dieses Jahr auf die 
Adventszeit einstimmen. Wie alle 
Jahre gibt es für alle anwesenden 
Kinder eine kleine Überraschung. 
 
Die Einzugs-Route ist wie letztes Jahr: 
 

Oberfeld  Bürgstrasse bis 
Alpenblickstrasse  durch den 
Rebberg  Bildstöckli-Arena  

Schulhausplatz Bildstöcklistrasse 2 
 
 

www.samichlaus-eschenbach.ch 

Herzliche Einladung 

in der Arche in Eschenbach*) feiern wir
am Freitag, 18. Dezember 2015,

18.00 Uhr
internationale Weihnachten

auch IHR seid ALLE herzlich eingeladen

Es laden ein und wirken mit:
Die Asylsuchenden der Arche / Kath. Seelsorgeeinheit Obe-
rer Seebezirk/ evang. Kirchgemeinde Uznach u.U. / Sarons-
Bund, evang. Schwesternschaft Uznach/ Solidaritätsnetz 
Ostschweiz Gruppe Linthgebiet/ pol. Gemeinde Eschenbach
Lingomba-Chor  
*) Asylunterkunft beim Werkhof,  Rapperswilerstr. 16

Spezialseiten Advent
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Vorschau Kulturprogramm 2016
Die ersten Anlässe der Kultursaison Winter/Frühling 2016 sind bereits bekannt. Freuen Sie sich auf 
ein abwechslungsreiches und attraktives Kulturangebot

Veranstaltung Datum

Neujahrswanderung Samstag, 9. Januar 2016

«Aschenbrödel» 
Kindermärchen Reisetheater Zürich, 
Dorftreff, Eschenbach

Sonntag, 17. Januar 2016

Wolfgang Kalb, «Got Them Old Walkin' Blues»
Blues-Konzert
Kulturkeller Custorhaus, Eschenbach

Freitag, 12. Februar 2016

Schertenlaib & Jegerlehner, «Zunder-. ein Nachbrand»
Musik-Kabarett
Kulturkeller Custorhaus, Eschenbach

Freitag, 3. März 2016

Rolf Schmid, «XXL»
Comedy-Show
Dorftreff, Eschenbach

Freitag, 8. April 2016

Martin O. 
Diese Stimme müssen Sie gesehen haben!
Dorftreff, Eschenbach

Frühling 2016

Schertenlaib & Jegerlehner

EINLADUNG ZUR PREMIERE 

Rolf Schmid

Martin O.

Aus den Kommissionen

Saisonkarten-

Vorverkauf bis 

30. November 

15% 
Rabatt*

Saisonkarten inkl. Nachtskifahren
Kinder 6 –16 Jahre
Jugendliche 16 –20 Vorverkaufspreis * Normalpreis
Kinder  212.–    249.– 
Einheimische Kinder 194.–    229.–
Jugendliche + Senioren  283.– 332.–
Einheimische Jugendliche + Senioren  253.–  299.–
Erwachsene  331.–    390.–  
Einheimische Erwachsene 283.–    332.–  
*50% für Saisonkarteninhaber auf Tageskarten in Engadin –St. Moritz

Bestellung unter
055 284 64 34
info@atzmaennig.ch
www.atzmaennig.ch
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Goldigä Taler Eschenbach

www.goldingertal.ch

Bezug bei Prima/Landi Goldingen, APODRO Drogerie Eschenbach, Gemeindeverwaltung Eschenbach,
Raiffeisen Eschenbach, St. Gallenkappel, Goldingen. Einlösbar bei über 80 Annahmestellen in der Gemeinde



27Ausgabe 15 / 2015 Aus der Schule

Projekt sicherer Schulweg

Seit 2011 arbeiten das Bundesamt für 

Gesundheit sowie das Bau- und Ge-

sundheitsdepartement des Kantons  

St. Gallen zusammen, um die Fuss- und 

Velowege für die Schülerinnen und 

Schüler sicherer, schneller und attrakti-

ver zu gestalten. Eschenbach gehört zu 

den zehn Gemeinden, die am Pilotpro-

jekt GEMEINDE BEWEGT mitmachen.

In Zusammenarbeit mit dem Verein 

Fussverkehr Schweiz hat die Schulfüh-

rung Ende März unter dem Titel der 

«Schulwegsicherheit aus Kinderaugen» 

das Vorgehen festgelegt. Im Mai/Juni 

2015 dokumentierten einige Kinder-

garten- und Unterstufenklassen aus 

den verschiedenen Gemeindeteilen 

ihren Schulweg auf Sicherheitsmängel. 

Unterstützt von einer Zahl von Fünft- 

und Sechstklässlern fotografierten die 

Grüppchen (4-5 Kinder) mit Tablets 

die heiklen Passagen. Im Anschluss da-

ran wurden die Aufnahmen vom Pro-

jektleiter «Verein Fussverkehr Schweiz» 

katalogisiert und mögliche Verbesse-

rungsmöglichkeiten aufgezeigt. Am 12. 

November wurde die erarbeitete Doku-

mentation verschiedenen Personenkrei-

sen (Lehrpersonen, Schulleitung, Polizei, 

Mitgliedern des Gemeinderats) präsen-

tiert. 

Dank dem Engagement der Kinder ver-

fügt der Gemeinderat über eine umfas-

sende Sammlung neuralgischer Stellen 

auf den Schulwegen. Während einige 

Mängel mit wenig Aufwand behoben 

werden können (u.a. Sichtbehinderun-

gen), sind die Hälfte der Beanstandun-

gen so komplex, dass eine Behebung 

nur über längerfristige Strassen- oder 

Quartierplanungen möglich sein wird. 

In einer der nächsten Sitzungen wird 

der Gemeinderat das weitere Vorge-

hen festlegen resp. für die notwendigen 

Anpassungen auf den Schulwegen die 

entsprechenden Vorkehrungen treffen.  

Kindergartenspielplatz 
Kirchacker

In letzter Zeit sind im Bereich der Schul-

anlagen verschiedene Spielplätze neu 

gestaltet worden. 

In der vergangenen Woche konnten die 

Kinder der Kindergärten Kirchacker den 

neu erstellten Spielplatz in Betrieb neh-

men. Mittels einer kleinen Eröffnungs-

feier fand die feierliche Übergabe der 

Anlage an die Kindergärtner statt.

Kasperlitheater

Im Rahmen der diesjährigen Erzählnacht 

haben die Schülerinnen und Schüler 

der ersten Realklasse von Anne Kraus in 

News aus der Schule

Spielplatzeinweihung Kindergarten Kirchacker

kuLtuR ScHEnKEn  goLdiGÄ taLEr EsCheNBacH

Die Geschenkmünze aus dem Goldingertal Eschenbach eignet sich auch ausgezeichnet, um jemandem mit einer Veranstal-
tung des Eschenbacher Kulturprogramms eine Freude zu bereiten.

Mit den «Goldigä Taler Eschenbach» kann man Tickets an der Abendkasse oder im Vorverkauf bei der Gemeindeverwal-
tung bezahlen. Eine tolle Geschenkidee für die kommende Weihnachtszeit!

Die Taler können bei folgenden Stellen gekauft werden:
 Gemeindeverwaltung Eschenbach  Raiffeisenbank am Ricken, Eschenbach
 Volg/Landi, Goldingen    Raiffeisenbank am Ricken, St. Gallenkappel
 APODRO Drogerie, Eschenbach   Raiffeisenbank, Goldingen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. KULTURKOMMISSION ESCHENBACH SG
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Zusammenarbeit mit dem Schulischen 

Heilpädagogen, Dominic Gallati, Kasper-

litheater eingeübt.

An drei Aufführungen erfreuten sich 

rund 120 Kindergärtner aus Goldingen, 

St. Gallenkappel und Eschenbach an 

den gelungenen Darbietungen, welche 

die Oberstüfler für die Kindergärtner 

inszenierten. Die leuchtenden Kinder-

augen der Kleinen und die engagierte 

Spielweise der Oberstüfler zeugten von 

einem eindrücklichen Miteinander über 

beide Schulstufen hinweg. 

Von null auf hundert

Auch in diesem Jahr findet für die zwei-

ten Oberstufenklassen anfangs Dezem-

ber das Projekt von «null auf hundert» 

statt. Das Präventionsprojekt beinhaltet 

eine bedürfnisgerechte Sensibilisierung 

der Jugendlichen auf die für ihre Al-

tersgruppe spezifischen Risikofaktoren. 

Die hohe Risikobereitschaft, der oftmals 

übermässige Suchtmittelkonsum, die 

Selbstüberschätzung, die Vorstellung 

von Freiheit und Abenteuer, Imponier-

gehabe und fehlende Erfahrung bilden 

oftmals die Grundlage für Ausschrei-

tungen, Notfalleinlieferungen und/oder 

verheerende Verkehrsunfälle.

Aus einer Kombination von Spass, Kreati-

vität und Information führen Spezialisten 

aus unterschiedlichen Fachbereichen in 

verschiedenen Workshops durch die 

Thematik. Sie sensibilisieren und ap-

pellieren an die Eigenverantwortlichkeit 

ohne erhobenen Mahnfinger. 

Adventsauftakt im 
Generationenhaus

In diesem Jahr gestalteten die Klassen der 

Schulhäuser Dorf & Obergass den Auftakt 

in den Advent «auf fremdem Terrain».

So wurden die Schülerinnen und Schü-

ler im Generationenhaus durch den 

Kinderchor unter der Leitung von Chris-

tina Mohler auf die bevorstehende 

Adventszeit eingestimmt. Nach diesem 

musikalischen Auftakt begaben sich 

Aus der Schule

die Klassen zum Adventsbasteln in die 

Schulanlage, um die beiden Schulhäu-

ser unter dem Motto «Sternenglanz» mit 

einer passenden Weihnachtsdekoration 

zu schmücken.

Auch in diesem Jahr profitieren 
einheimische Kinder

von 6-16 Jahren 
von günstigeren Konditionen 

bei den Sportbahnen Atzmännig 
(siehe Seite 25). 

Geniessen Sie den Winter auf 
unserem «Hausberg»!

Adventssingen im GenerationenhausKasperlitheater

HaustecHnikservice

M. OberHOlzer GMbH
Markus Oberholzer

Jeder Tropfen zählt, Wasser ist kostbar!

Bauwilerweg 3
8735 St. Gallenkappel

Telefon 079 953 10 65
info@haustechnik-oberholzer.ch
www.haustechnik-oberholzer.ch

HaustechnikService_Oberholzer_C1.indd   1 24.06.2013   10:42:32
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Fusspflege in der 
Harmoniepraxis Neuhaus

Die Pflege der Füsse wird im Allgemeinen  
unterschätzt. Tragen die Füsse doch den Men-
schen den ganzen Tag. Mit einer professionellen  
Fusspflege wird der Fuss für seine tägliche  
Arbeit gepflegt und gesund erhalten. Die Fuss-
pflege beinhaltet das richtige schneiden der  
Zehennägel, entfernen von Hühneraugen und der 
Hornhaut. Unsere Füsse haben eine wichtige und  
anspruchsvolle Aufgabe, tragen Sie uns doch 
durch den ganzen Tag. Meist verrichten sie ihren 
Dienst selbstverständlich und erhalten keine be-
sondere Beachtung. Zuwendung und Pflege wird 

ihnen oftmals erst bei nachlassender Funktionalität oder bei auftretenden Beschwerden 
zuteil. Medizinische Fusspfleger/innen sind kompetente Fachleute, welche bei Problemen 
wie Hornhautschwielen, Hornhautrissen, Hühneraugen und Druckstellen, eingewachsenen 
Nägeln (teils mit Vereiterungen), verdickten Nägeln etc. Hilfe bieten.

Frau Ines Diethelm hat eine über 20 jährige Erfahrung in der med. Fusspflege.

Anmeldung unter: |Harmoniepraxis |Lettenstrasse 3 |8732 Neuhaus |Tel 079 776 65 31
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Eschenbach ist eine attraktive Gemeinde in Stadtnähe. Jung, dynamisch und erfolgreich - diese Attribute passen vortreff-

lich auf die Politische Gemeinde im Südwesten des Kantons St. Gallen mit rund 9‘000 Einwohnerinnen und Einwohnern. 

Die Gemeindeverwaltung sorgt dafür, dass die Eschenbacher einen erstklassigen Service erhalten und sich hier wohl 

fühlen. Ab sofort sind auf August 2016 in unserem Werkdienst und im Hausdienst der Schulen

2 Lehrstellen als Fachmann/-frau 
Betriebsunterhalt EFZ
zur Bewerbung offen.

Sind Sie handwerklich begabt und gerne im Freien? Wir bieten Ihnen eine vielfältige Ausbildung im Werkdienst der Gemeinde 

bzw. im Hausdienst der Schulen Eschenbach. Sie arbeiten sowohl in der Werkstatt und im Gebäudeunterhalt als auch draussen. 

Wenn Sie ein/e aufgeweckte/r Realschüler/in sind, der/die gerne mit anpackt, dann sind Sie bei uns richtig! Bewerben Sie sich!

Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugniskopien sind bis spätestens 18. Dezember 2015 an die Gemeinderatskanzlei 

Eschenbach, Frau Gabriela Nüssli, Ausbildungsverantwortliche, Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach, zu richten. Bei Fragen zu 

den kaufmännischen Lehrstellen erteilt sie gerne weitere Auskünfte (055 286 15 53). Fragen zur Stelle im Werkdiensts kön-

nen direkt an den Leiter des Werkdiensts, Guido Felber (079 432 54 20), Fragen zur Lehrstelle im Hausdienst der Schulen 

an den Bereichsleiter Hauswarte der Schulen, Roman Jud (055 286 43 65) gerichtet werden. 
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27. November bis 18. Dezember 2015

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

27.-29.11. Turnshow 2015 - ROUTE 8733 Dorftreff, Eschenbach STV Eschenbach SG

29.11. 11.00 Adventsmarkt Goldingen Dorfplatz beim Restaurant 
Rössli/Kirche Verein Goldingertal Eschenbach

29.11. 17.00 Adventskonzert Trachtechörli Kirche Goldingen Trachtechörli «Sunneschy» 
Goldingen

29.11 17.00 Chlauseinzug Eschenbach Vorplatz beim OSZ Breiten, E'bach Samichlaus Eschenbach

29.11 17.30 Samichlaus-Empfang 
St. Gallenkappel

Besammlung Mehrzweckgebäude 
St. Gallenkappel Verkehrsverein St. Gallenkappel

29.11.-
04.12.

Familienbesuche Samichlaus 
Eschenbach Bei Ihnen zu Hause Samichlaus Eschenbach

30.11 15.30 Krabbelgruppe MixMax, Rössligasse 5, E'bach Frauengemeinschaft Eschenbach

30.11 20.00 Öffentlicher Vortrag Werkdienstgebäude, Eschenbach Samariterverein Eschenbach u.U.

01.12. 18.30 Chlauseinzug Goldingen Kirche, Goldingen 2. Primarklasse, Goldingen

ab 01.12. Adventsfenster an diversen Adressen im 
ganzen Gemeindegebiet diverse Organisatoren

04.12. 12.00 Senioren-Mittagstisch Altersheim Berg
(Tel. 055 284 69 69)

Pro Senectute St. Gallenkappel, 
Rüeterswil, Walde

05.12. 17.00 Adventskonzert Kapelle, Ermenswil Trachtenchor Ermenswil

05.-06.12. 17.30 Samichlaus-Hausbesuche in 
St. Gallenkappel und Rüeterswil

Bei Ihnen zu Hause Verkehrsverein St. Gallenkappel

06.12. 10.30 Familiengottesdienst Pfarrkirche, Goldingen Musikverein Goldingen

06.12. 17.00 Musical: Das Mädchen mit den 
Schwefelhölzchen Pfarrkirche, Eschenbach Marie-Louise Romer

07.12. Grüngut-Abfuhr Eschenbach

07.12. 15.30 Krabbelgruppe MixMax, Rössligasse 5 , E'bach FG Eschenbach

08.12. 12.00 Senioren-Mittagstisch Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute

09.12. 14.00 Weihnachtsfeier Gruppe  
«Frohes Alter» Dorftreff, Eschenbach Pfarreirat

11.12. Grüngut-Abfuhr Goldingen & St. Gallenkappel

11.12. 18.45 Chlausabend Turnhalle, Goldingen Turnverein Goldingen

13.12. 09.00 EKZ CrossTour - Cross Classic 
Eschenbach - 100% Radquer Industrie Gublen, Eschenbach VC Eschenbach

14.12. 15.30 Krabbelgruppe MixMax, Rössligasse 5 FG Eschenbach

14.12. 20.00 Winterfit Turnhalle, St. Gallenkappel DTV St. Gallenkappel

15.12. 14.30 Muki-Treffen Goldingen Mehrzweckgebäude Schulhaus, 
Goldingen Muki-Frauen

17.12. 06.30 Rorate-Gottesdienst Pfarrkirche / Turnhalle FG Goldingen


